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Jiutelligenz⸗Blatt 


Mt, das Großherzogthum bose. 


7 1 Bnttligent-@omioir im Westhaus. 


5 Br Freitag, den 21. Marz 1843. 


N Angekemmene Fremde vom 22. Marz. 

rk Forſt⸗ Inſp. Wagner und die Hrn. Kaufl. Unger und Goldenring aus 
Raſzkow, l. im Tyroler; Frau v. Putyatycka aus Mierzewo, l. in No. 19 Breite 
Str.; Hr. Gutsb. Graf Plater aus Wroniawy, die Hrn. Kaufl. Hühner aus Bres⸗ 
lau und Gläffer aus Berlin, l. in der gold. Gans; die Hrn. Kaufl. Gunther und 
Aſt und die Frau Gutsb. Aſt aus Rawicz, Hr. Landſchofts⸗ Kalkulator Peller aus 
Jankowice, die Hrn. Gutsb. v. Chlapowski aus Zdröy und v. Gajewski ans Woll⸗ 
fein, l. im Hötel de Dresde; Hr. Gutsb. Douglas aus Königsberg, Hr. Ober⸗ 
amtmann Zahn aus Jaktorowo, die Hrn, Kaufleute Schulz und Schumacher aus 
Berlin, l. im Hötel de Rome; Hr. Probſt Pawinski aus Murka, Hr. Rentier 
v. Drwaski aus Neuſtadt h/ P., l. im Höôtel de Paris; Hr. Geiſtl. Gubarowski 
aus Gierzynko, Hr. Gutsb. Fell aus Breslau, l. im Hötel de Berlin; Hr. Dock, 
Jakowicz aus Berlin, l. in den drei Kronen; Hr. Partik. Poleski aus Bromberg, 
die Hrn. Gutsb. v. Frezer aus Rojowo, v. Mieledi aus Nieſzawa, v. Pruski aus 


Stezyſzki und v. Wolnſewicz us Dembicz, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Libiſzowsfi 


aus Wierzyc, l. im ſchwarzen Adler, die Hrn. Kaufl. Alexander, Jonas und Jalo⸗ 
wiez aus Pleſchen und Loͤwenthal aus Powidz, Hr. Deſtillateur Neufeld aus San⸗ 


* 


tomysl, l. im Eichborn; Hr. Bevollmaͤchtigter v. Zaborowski aus Neudorf, Herr 
Kaufm. Günther aus Liſſa, I. im Hötel de Baviere; die Hrn. Gutsb. v. Krzysa⸗ 
nowski aus Murzynowko und v. Gaſiorowski aus bert, Frau Paͤchterin Jockiſch 


aus hello, I, im Hötel de Cracovie. 


1). Der Fleiſchermeiſter Gottlieb Feller Podeje sie ipießsz em do 1 
zu Kolonie Glowno und die Eleonore geb. mosci publicznej, Ze Bogumil Feller 


l Scholli geſchiedene Jonathas, haben mit: rzeznik w kolonii Glöwno 1 Eleono- 
kelſt Ehevertrages vom 1 8ten Februar ra 2 domu Scholli aan Jona- 


1843 bie Semeinfäaft = Güter und 


des Erwerbes ousgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur dc Kenntaiß ges 


bracht wird. 
Poſen, am 18. inn 1843. 


i Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 


2) Der Erbpachtsbeſitzer Joſeph Kraft = 


von hier und die Jungfrau Pauline Sur‘ 
llanna Freygang, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 2. März e. die Gemeinſchaft 


der Güter und des Exwerbes ausgeſchloſ⸗ 


ſen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kennkniß gebracht wird. 
Poſen, am 4. Moͤrz 1843. 


Kduiglekanden, HD Staptger iche 


30 Bekannten Der hieſige 
Schneidermeiſter Gumprecht Präger und 
die minorenne Tochter des hier verſtor⸗ 
benen Leib Kaplan Namens Philippine 
(Vogel) Kaplan, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 8. Maͤrz d. J. mit Genehmi⸗ 
gung des unterzeichneten Gerichts als 
Vormundſchafts⸗Vehöoͤrde der Braut die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
b czyli, 


offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 105 März 1843. 
Kbnigl Land⸗ uud Sad ige richt 


4) Der Herzoglich Anhaltſche Kammer⸗ 
herr, Regierungsrath und Rittergutsbe⸗ 
ſitzer Albert Ludwig v. Haza⸗Radlitz und 
deſſen Ehegattin Eliſabeth "Maria geb, 
Freiin v. Imbſen, haben Bei Verlegung 


ihres Wohuſitzes von Köthen nach Lewitz 
hieſigen Kreiſes, mittelſt Ehevertrages 


RS 
— er, 


1395-8 


ku kobtraktene Aenne 2 d. 


18. Lutego 1843 wspölnos6 ma Aka 
i dorobku W lse zyli. 


Poznan, dnia 18. Lutego 1843. 
Krol. 83 d Ziemsko-miejski, 


Podaje sie niniejsz em do wiado - 
‚mosel Publieznej, ) Ze Jozef Kinast, 


wieeczysto dzierzawca tu 2ztad 1 Pau- 


ina Julianna Freygang panna; kon. 
traktem przedslubnym 2 dnia 2. Mar- 
ca F. b. wspolnost ‚majgıku i i dorohku 
wylgczyli. 5 

Poznan, dnia 4. Marca 1843. 7. 75 


“Obwieszezenie, Podaje sie niniej- 
szem do wiadomosei publicznej, Ze 
tutejszy krawiee Gumpreclit Praeger 
i maloletnia Filipina (Vogel) Kaplan; 
corka zmarlego tu mieszkanca Leib 


Kaplan, kontraktem przedslübnym 2 
dnia 8. Marca r. b. wWspolnosé majgt⸗ 


ku i dorobku, z zezwoleniem podpi- 


sanego Sadu jako wladzy opiekunezej 


matolernie] Filipiny ee m 


8 Poznan, dnia 13. Makel 1843. 


Krol. 834 . „miejski, 


: Podaje sie, niniejszem do Wir 
mosci publiczne], Ze Szamhelan Xie- 
era Anhalt‘ idziedzie Ur. Albert Lu» 
dwig Haza Radlitz i malzonka jego 
Elzbięeta Marya 2 domu- Baronessa 


Imbsen, przy "odtozeniw pomieszka x 
nia e 2 Koeten . Leu icy, 


Krol, Sad Ziemskosmiejsk i. | 


7 


FERN FL REN 


5) Der onde Sie eb 
und die unverehelichte Hanne Raphael zu 
Tirſchtiegel, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 17. Januar c. die Gemeinſchaft der 
Güter ousgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Meferig, am 7. März 1843. 

Königl. Land⸗ u. 55 


euer 3 


18 86 d. 30. Se 1843. 
Krol. SAGE 3 5 
Podaje sie niniejszem- do wiado: 
mosch publiczuej, Ze handlerz Symon 
Grossmann i niezamezla Hanna Ra- 
fael 2 ITrzefela, Kontraktem przellslu- 
bnym 2 dnia 17. Stycznia r. b. wspol- 
aa majatku wylaczyli. 
Misdzyrzecz; dn. 7. Marca 1843. 
Krol. Sad u . 5 


6) Proklama. Bei dem Ziehen eines Grabens, der den Kommöntfotſonhez 
von Obrzycko nach Jaryſzewo bezeichnet, iſt von den dabei beſchäftigten Arbeitsleu⸗ 
ten am 29. Oktober d. J. ein irdener Topf mit ſilbernen Münzen und Stuͤcken von 
ſilberuen Muͤnzen anſcheinend von hohem Alter gefunden worden. Alle diejenigen, 
welche an dieſem Schatz Eigenthumsanſprüche oder ſonſtige Rechte zu haben glau⸗ 
ben, werden hierdurch aufgefordert, dieſelben im Termine den 6. Mai 1843 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Kammergerichts⸗ Aſſeſſor Schar⸗ 
wenka an hieſiger Gerichtsſtelle anzumelden, und zu beſcheinigen, widrigefalls fie 
mit denſelben prakludirt werden und der Schatz dem Bee und zen un 
des Grundes und Bodens zugeſprochen wird. 3 
Samter, den 31. December 1842. 


bw lich es Lc e uud Stabtgeride HE 
5 


70 Die vorzuͤgliche Wirkſamkeit der Waſſercuren bewaͤhrte ſich ſeit den 2 Jahren : 
ihres Beſtehens durch ihre Erfolge, welche namentlich eclatant waren bei Rheu⸗ 
matismus und Gicht, Hämorrholdalbeſchwerden, fo wie uberhaupt Unterleibskrank⸗ 
heiten, und bei nervdserheumatifchen Uebeln. Die Waſſereuren hierſelbſt beginnen 
mit dem 15. April c. — Die Douche und Brauſe, erſtere mit einem 2 Zoll Durch⸗ 
meſſer haltenden Strahle, von 22 Fuß, letztere von 14 Fuß Höhe fallend, wird 
mit einem klaren SR. haltenden Quellwaſſer verſehen „ und iſt neuerdings noch 
die Einrichtung getroffen worden, daß im Doüche⸗Gebäude ſelbſt kalte Waanen⸗ 

Baͤder genommen werden konnen. — Jaſtrow in Weßpreußen im März 1843. 
i a ü 5 Med. Dr. Borchardt. 


r 
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8) Ein ſi tier junger Menſch, der die gehörigen, Schulkenntniſſe beſitzt, auch 


IE bereits einigen Unterricht im Zeichnen genoſſen und Luſt hat die Lithographie zu er⸗ 


lernen, om jefent Ban werden. Das Nähere in der Zeitungs⸗Expedition von 
8 5 18 855 > W. Decker se Comp. 


* 


90 g e „Straße No. 28 im Hinterhaufe find wegen Abreise zwei biekeie 
Korioden, 1 Tiſch, 6 birkene Stühle, mehrere Bettladen ꝛc. ſogleich zu ee 


100 Sbſtbzume, das Schock 10 Rthlr., Drzen ech ER po 10 
und Kaſtanienbaͤume, das Schock 6 Atlr., Tal., i kasztanéw, kopa po 6 Tal., 
in kleineren Parthien das Stuck a 4 fer; wamniejszéj ilosci sztuka 4 sgr.; na- 
kann man auf dem Dom. Piotrowo by& moZna w Dom. Piotro wo pod 
bei Poſen zu kaufen bekommen. Beſtel⸗ Poznaniem. — Obstalunki röwnie w 
lungen darauf koͤnnen auch in Poſen im Poznaniu pod Nro. 54 na rynku 
Hauſe No. 54 auf dem alten Markte 855 ‚sig me bag: 

Wacht LEE Nein 8 18 


+ 


10 \ Tomik 152 8 8 es tytulem: IS Glosy 8251 Di bon 
ezony* skladajacy sig ze 130 stronnic na pigknym papierze, opuseit prasse 
W. Stefanskiego. — Dzielko to w texcie filozoficznym, w polskim i 
francuzkim jezyku, w prozie i wierszu, wypracowane przez J. Olszewskie- 
go, Profess ora i Nauczyciela Jen polskiego, francuzkiego i angielskiego, 
zawiera w. sobie ‚naukg moralng o 2yciu dobrem czlowieka. Sprzedaje sis 
we wszystkich ksiggarniach w Poznaniu i u Autora, ulica Wodna Nr, 25. 
po zit. pol. 4. 


12) Ostateczne wezwanie. . Professor Olecesti odpowiadajge panu 
Arnold na artykul wpoznanskiej Gazecie Nr. 67 zamieszczony, zawiada- 
mia go, iz wiadome mu factum Strasburskie przenioslo. sig do Bazaru po- 
znanskiego, Wzywa go tenze po raz drugi i ostatni, aby on sig 2 tegoz 
factum tu usprawiedliwil, i rzucona na wyZej 2 0 i Dotwarz 

7 W Poznaniu odwolal. 


13). Na sprzeda2 parg walachöw, rasy polskiej, gniadych, 2 gwiazdka- 
mi na czele, dobrze sprgZuych, jeden lat pig& majacy, drugi ese stoja 
na Garbarach Nr, 5 i kazdego czasu wolno je ogladad. RE 


— — — me ZB 
x 


